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Historische Hypothekarzinsentwicklung 

SARON-Hypothek* Festhypothek 5 Jahre Festhypothek 7 Jahre Festhypothek 10 Jahre

Zinsprognose

* Zinssatz SARON-Hypothek ab 31.01.2021 (bestehend aus Marge und SARON-Satz). Vorher: LIBOR.
Quelle: Datenportal der Schweizerischen Nationalbank (Durchschnittsbetrachtung Hypothekarzinsen) und SIX Swiss Exchange AG, letzter Datenpunkt 01.10.2025.

Zins in % Prognose über Trend

01.10.2025 3 Monate 6 Monate 12 Monate 12 Monate

SARON-Hypothek* 0.60 0.60 0.60 0.60 ⇒
Festhypothek 5 Jahre 0.95 1.05 1.10 1.10 ⇒

Festhypothek 7 Jahre 1.07 1.17 1.22 1.22 ⇒

Festhypothek 10 Jahre 1.28 1.35 1.35 1.40 ⇒
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Erwartete Hypothekarzinsentwicklung

Die Schweizerische Nationalbank (SNB) hat Ende September den 
Leitzins bei 0.00% belassen. Nach sechs Senkungen seit März 2024 
ist dies die erste Pause. Gründe sind die schwache Konjunktur und 
Belastungen durch internationale Handelskonflikte in Verbindung 
mit der hiesigen tiefen Inflation. Kurzfristig sieht die SNB die 
Preisstabilität nicht gefährdet. Sollte die Teuerungsrate aber 
weiterhin sinken, könnten Diskussionen um Negativzinsen erneut 
aufkommen. Am Devisenmarkt musste die SNB zuletzt nur noch bei 
deutlichen Ausschlägen eingreifen, da sich die Währungskurse nach 
hektischen Monaten weitestgehend stabilisierten.
Zur künftigen Ausrichtung hält sich die SNB bedeckt. Sie betont, 
dass sie an jeder Sitzung die Lage anhand der aktuellen Daten neu 
beurteilt. Die neuerdings vier Wochen nach den Zinsentscheiden 
veröffentlichen Protokolle könnten künftig mehr Transparenz und 
neue Erkenntnisse rund um die geldpolitische Lagebeurteilung der 
SNB bringen. 

Die SNB steht vor einer anspruchsvollen Aufgabe: Sie muss 
Frankenstärke, schwache Konjunktur und tiefe Inflation gleichzeitig 
im Blick behalten. Für die kommenden Monate erwarten Analysten 
vorläufig Zinsstabilität, mit der Option, im Notfall erneut Negativ-
zinsen einzusetzen. Erst gegen Ende 2026 könnte ein moderater 
Anstieg der Zinsen einsetzen, sollte die Inflation bis dahin zulegen. 
Nachdem die Zinsen für Festhypotheken im zweiten Quartal 2025 
gestiegen sind, folgte im dritten Quartal ein signifikanter Rückgang. 
Kurzfristige Staatsanleihen notierten zeitweise sogar im negativen 
Bereich, was vielmehr Ausdruck der hohen Nachfrage nach sicheren 
Anlagen als der Erwartung auf Negativzinsen zuzuschreiben ist.
Für Kreditnehmer bleibt das Umfeld damit weiterhin attraktiv. Wer 
flexibel bleiben will, fährt mit SARON-Lösungen aktuell sehr günstig. 
Wer Planungssicherheit sucht, kann sich auch für lange Laufzeiten 
auf einem historisch gesehen sehr attraktiven Zinsniveau absichern.

Die Gratwanderung der Schweizerischen Nationalbank (SNB): Zwischen Frankenstärke und Zinsdruck

* Zinssatz SARON-Hypothek bestehend aus SARON-Satz und Marge des Kapitalgebers.
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Die aufgeführten Zinssätze verstehen sich als erwartete Richtwerte in Form einer Durchschnittsbetrachtung diverser Anbieter. Historische Wertentwicklungen und Finanzmarktszenarien sind keine 
verlässlichen Indikatoren für zukünftige Ergebnisse. Diese Publikation dient ausschliesslich zu Informationszwecken und stellt keine Empfehlung, kein Angebot und keine Offerte dar.

tel:+41712282080
mailto:kontakt@hypohaus.ch
http://www.hypohaus.ch/

